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Pfarrei Neuwied St. Matthias 

Ankommen 

 

Advent – Ankunft. 
Ankommen – bei mir selbst. 
Gegen Hektik und Lärm, 
gegen Kitsch und Klischee, 
für meinen inneren Frieden, 
zugunsten der Stille. 
 

Advent – Ankunft. 
Ankommen – beim anderen. 
Mit einem freundlichen Blick, 
mit einem liebevollen Lächeln, 
mit einer Geste der Verbundenheit, 
zugunsten der Liebe. 
 

Advent – Ankunft. 
Ankommen – bei Gott. 
Die Türen wirklich hoch machen. 
Die Straße bereiten, 
das Herz öffnen, 
zugunsten des Lebens. 
 

Advent – Ankunft – Ankommen. 
 
Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de 

Liebe Mitchristen, 
in den Adventswochen bereitet sich die 
Kirche als ganzes auf das Fest der Men-
schwerdung Gottes – Weihnachten – vor. 
Dazu gibt es eine Reihe Angebote und 
auch Gottesdienste, die helfen wollen, zu 
sich selbst zu kommen, bei allem Stress 
der Vorweihnachtszeit etwas Besinnliches 
entgegenzustellen. Wenn schon Gott 
Mensch wird, sind wir alle eingeladen, uns 
unserem eigenen Menschsein zu stellen, 
mit allen Höhen und Tiefen, möglichst rea-
listisch und konkret. Wem das in dieser Zeit 
gelingt, auf sich und seine Realitäten zu 
schauen, wird, wenn er/sie ehrlich ist auch 

Grenzen, Unvollkommenheiten, vielleicht 
sogar Schuld sehen. Als gläubige Christen 
und Christinnen können wir uns das 
„trauen“, weil wir immer schon wissen: Gott 
nimmt uns an wie wir sind, mit allen guten 
und weniger guten Seiten. Genau dabei 
will ein „Bußgottesdienst“ helfen: Wir sehen 
uns, so wie wir sind und vertrauen: Gott 
macht uns heil und vergibt auch unsere 
Grenzen und unser Versagen. So gesehen 
ist der „Bußgottesdienst“ eigentlich eher 
ein „Ermutigungsgottesdienst“.  
Wir begehen diesen Gottesdienst am Frei-
tag, dem 4. Dezember um 18:00 Uhr im 
Pfarrheim der Bonifatius-Kirche in Nieder-
bieber.  
Wer sich ermutigen lassen will für das Fest 
der Menschwerdung, ist herzlich eingela-
den. 
 

Peter Dörrenbächer, Dekan 
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Musikalischer  
Adventsimpuls  
 

Am Sonntag, 29. November, um 17:00 Uhr 
lädt die Kirche St. Peter und Paul in Irlich 
zu einem besonderen musikalischen Ad-
ventsimpuls unter dem Motto „Musik-Stille-
Licht“ ein. In der stimmungsvollen Atmo-
sphäre der Kirche erwartet die Besucherin-
nen und Besucher eine besinnliche Stun-
de, die dazu einlädt, innezuhalten, zur Ru-
he zu kommen und sich auf die beginnen-
de Adventszeit einzustimmen. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorgt ein Frauen-
Projektchor unter der Leitung von Lea Ja-
kob. Mit einem abwechslungsreichen Re-
pertoire von der Klassik bis zur Moderne 
werden die Sängerinnen die besondere 
Stimmung des Advents zum Klingen brin-
gen. Ergänzt wird das musikalische Pro-
gramm durch besinnliche Texte von Jörg 
Rasbach, die zum Nachdenken und Ver-
weilen einladen. 
 

Rorate-Gottesdienste im 
Advent  
 

„Tauet, ihr Himmel, von oben, ihr Wol-
ken, lasst Gerechtigkeit regnen.“ (Jes 
45,8) 
Im Advent machen wir uns gemeinsam auf 
den Weg nach Weihnachten. Die Rorate-
Gottesdienste laden dazu ein, in der Stille 
des frühen Morgens innezuhalten, das 
Licht der Kerzen wirken zu lassen und sich 
auf die Ankunft Christi vorzubereiten. 
Die besondere Atmosphäre des nur von 
Kerzen erleuchteten Raumes schenkt Ge-
legenheit für Besinnung, Gebet und Ge-
meinschaft. Gerade in der oft hektischen 
Vorweihnachtszeit können diese Momente 
der Ruhe helfen, den eigentlichen Sinn des 
Advents neu zu entdecken. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die 
Rorate-Gottesdienste in St. Bonifatius zu 
feiern. Im Anschluss an die Messe sind alle 
zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim eingeladen. Für Brötchen und 
Kaffee ist gesorgt.  Sie brauchen sich nur 
um Ihren Belag zu kümmern. 
 
Unsere Termine 
Jeweils dienstags um 07:00 Uhr im Pfarr-
heim St. Bonifatius am 1., 8. und 15. De-
zember. 
Kommen Sie vorbei und beginnen Sie den 
Tag gemeinsam mit uns in adventlicher 
Vorfreude. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Michael und Monika Hommer 
 
Möge Gottes Segen Sie durch diese Ad-
ventszeit begleiten und Ihr Herz mit Hoff-
nung, Frieden und Freude erfüllen. 
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Verabschiedung Gemein-
dereferentin Ursula Pyra 

 

Da im September, aufgrund des Todes von 
Pfarrer Christian Scheinost, die Verab-
schiedung von Gemeindereferentin Ursula 
Pyra in den Ruhestand ausfiel, soll diese 
nun nachgeholt werden.  

Wir laden alle herzlich ein zum Gottes-
dienst am Samstag, 12. Dezember um 
17.30 Uhr nach St. Bonifatius in Niederbie-
ber. An diesem Abend findet die Messe in 
der Kirche statt. Im Anschluss daran gibt 
es einen Umtrunk mit kleinem Imbiss im 
Pfarrheim. Dort besteht die Möglichkeit zur 
Begegnung und zum Gespräch. 

Dankenswerterweise wird Ursula Pyra – 
aufgrund der überraschenden Vakanz und 
des damit verbundenen Personalengpas-
ses – die Pastoral weiter ehrenamtlich un-
terstützen, v. a. im Bereich der Erstkommu-
nionvorbereitung. 

Erstkommunion 2027 

 
Die Vorbereitung auf die Feier der Erst-
kommunion beginnt.  
Wir laden zu einem ersten Elternabend ein 
und zwar für Donnerstag, 05.11. um 19.30 
Uhr ins Pfarrheim Liebfrauen. 
Und alle Familien sind mit ihren Kommuni-
onkindern eingeladen, den Weg der Vorbe-
reitung mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst zu beginnen. Diesen feiern wir am 
Sonntag, 22.11. um 09:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Matthias. 
Alle Familien, in deren Kontaktdaten wir 
hineinsehen können, haben Einladungen 

hierzu per Post bekommen. Wer keinen 
Brief erhalten hat, der meldet sich bitte im 
Zentralbüro, Tel.: 02631/25964. 

Die Erstkommunion in 2027 feiern wir an 
zwei Wochenenden im April:  

Samstag, 17.04., 14:00 Uhr St. Peter und 
Paul, Irlich   

Samstag, 24.04., 14:00 Uhr St. Bonifati-
us, Niederbieber 

Sonntag, 25.04., 10:30 Uhr St. Matthias, 
Neuwied 
 

Wir wünschen den Familien viel Freude bei 
der Vorbereitung!  
Alle Gemeindemitglieder bitten wir um ihr 
begleitendes Gebet für die Kommunionkin-
der und deren Familien. 
 

Ursula Pyra, Gemeindereferentin im Ruhe-
stand, und Peter Dörrenbächer, Dekan 
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Lied des Monats –  
Jerusalem, du hoch ge-
baute Stadt, GL 553 

 
„Jerusalem du hochgebaute Stadt, wollt 
Gott, ich wär in dir“ – für manche mag die-
ser Text wenig verständlich sein: Sehn-
sucht nach Jerusalem ist vielen fremd, und 
das nicht nur aufgrund scheinbar ewiger 
Konflikte im Heiligen Land. Unser Lied des 
Monats steht aber unter der Gesangbuch-
Rubrik „Die himmlische Stadt“, gemeint ist 
also das himmlische Jerusalem. 
Das Lied entstand 1626, also zurzeit des 
Dreißigjährigen Krieges; der Dichter Jo-
hann Matthäus Meyfart war lutherischer 
Pfarrer, Theologieprofessor und zur Zeit 
der Abfassung des Liedes Schulrektor in 
Coburg. Im Herbst 1626 hielt er eine vier-
teilige Predigtreihe über die „letzten Dinge“: 
Tod, Gericht, ewige Seligkeit und Ver-
dammnis. Den Schluss der dritten Predigt 
„Von der Freude und Herrligkeit / welche 
alle Außerwehlte in dem ewigen Leben zu 
gewarten haben“ bildet das Jerusalem-
Lied.  
In Kontext dieser Predigt steht der Inhalt 
des Liedes: Es birgt ein wahres Kaleido-
skop an Bildern und schöpft aus der Fülle 
der biblischen Vorstellungen – insbesonde-
re aus der Offenbarung des Johannes – 
wie dieses himmlische Jerusalem wohl 
aussehen könnte. Es veranschaulicht ge-
wissermaßen die „Himmelfahrt der Seele“ 
und die Herrlichkeit des neuen Jerusalems 
als geistige Stadt Gottes. 
Die ersten beiden Strophen beschreiben 
die Sehnsucht nach dieser Stadt und er-
zählen vom auserwählten Volk, das ihr 
entgegen geht. Die weiteren, in unserem 
Gotteslob abgedruckten Strophen schildern 

die Vorstellung, wie es dort wohl aussehen 
mag: Man sieht dort Heilige, Propheten, 
Patriarchen, die einst ihr Kreuz getragen 
haben, jetzt in Freiheit und „Glanz und 
Gloria“ schweben. Der Gläubige selbst wird 
– dort angekommen – voll des Glückes 
sein und Gott loben. Die letzte Strophe 
breitet diese Vorstellung aus, wie Gottes 
Lob mit Instrumenten und unzähligen Chö-
ren dort erklingt. Inhaltlich erinnert dieser 
Text an die letzte Strophe des bekannten 
Liedes „Wachet auf, ruft uns die Stimme“: 
„Gloria, sei dir gesungen mit Menschen- 
und mit Engelszungen“ – und es ist kein 
Zufall, dass jenes Lied in unserem Gottes-
lob genau daneben abgedruckt ist.  
Die Melodie des Jerusalem-Liedes ist 
wahrscheinlich von Melchior Franck, der 
zurzeit der Liedentstehung auch in Coburg 
wirkte. Sie atmet kaum die Sehnsucht zu 
Gottes Stadt; vielmehr beschreibt sie in 
Duktus und fanfarenähnlicher Motivik eine 
festliche Stimmung, wie sie in der neuen 
Stadt Gottes erwartet wird: Vom Gipfelton c 
aus geht sie in Dreiklangsbrechung zum 
Tiefton und lotet damit schon ganz zu An-
fang den kompletten Tonraum des Liedes 
aus, bezeugt vielleicht auch die Nieder-
kunft des himmlischen Jerusalem. Der 
zweite Teil der Melodie schwingt ruhig und 
entspannt, bevor die letzte Zeile wieder, 
vom Hochton kommend, in ausgedehntem 
Fluss auf dem Grundton schließt. Musika-
lisch ist diese Melodie von besonderer 
Schönheit und wird sicher in unseren Got-
tesdiensten schnell erlernt werden. 
 
Jörg Rasbach 
 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Coburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Eschatologie
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Frauenvokalensemble 

 

Wenn Kerzenlicht die Dunkelheit erhellt 
und die Vorfreude auf Weihnachten 
wächst, entfaltet die Musik ihren ganz be-
sonderen Zauber. Das Frauenvokalensem-
ble Vox Coelestis aus Neuwied lädt zu 
einem stimmungsvollen Konzert mit ad-
ventlicher und weihnachtlicher A-cappella-
Musik ein. 
Unter dem Titel „Ein Hauch von Weihnach-
ten“ erklingen Vokalwerke von Victoria, 
Morales, Golle, Lapwood, Rutter und weite-
ren Komponisten, deren Musik die Tiefe 
und Schönheit der Adventszeit in schim-
mernden Harmonien einfängt. Festliche 
Stimmpracht, innige Besinnlichkeit und 
warme Klangfarben verbinden sich zu ei-
nem berührenden Konzerterlebnis, das auf 
das Weihnachtsfest einstimmt. Dieses ab-
wechslungsreiche Programm verbindet 
bekannte Weihnachtsmelodien in neuem 
Gewand mit selten gehörten Frauenchor-
werken und barocker Eleganz. 

Herzliche Einladung  
 

Adventsmusik zum Mittagsläuten immer 
samstags um 12:00 Uhr in der St.-Matthias
-Kirche. 
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Die neun Sopran- und Altstimmen unter 
der Leitung von Regionalkantorin Alina 
Gehlen präsentieren ihr stimmungsvolles 
Programm bei freiem Eintritt am 13.12. um 
16:00 Uhr in St. Matthias, Neuwied. Ein 
weiteres Konzert findet am 06.12. um 
18:00 Uhr in St. Peter und Paul, Bad Hön-
ningen, statt. 
Spüren Sie den zarten Hauch von Weih-
nachten und genießen Sie die besondere 
Atmosphäre dieser Zeit – getragen von 
strahlenden Klängen adventl. Vokalmusik.                                       

kinder:zeit 
 

Inzwischen hat sich das 
Format der kinder:zeit in 
der Offenen Gemeinde 
Hl. Kreuz zu einer fes-
ten Gottesdienstzeit 
entwickelt.  
Jeden 1. Sonntag im 

Monat (mit Ausnahme der Schulferien) 
findet um 11:00 Uhr ein familienfreundli-
ches Gottesdienstformat mit musikali-
schem Schwerpunkt für groß und klein 
statt. Konzeption und Planung liegen bei 
Regionalkantorin Alina Gehlen.  
Wir laden herzlich zur nächsten kinder:zeit 
am 06.12. um 11:00 Uhr zum Thema 
„Nikolaus“ ein.  Weitere Termine: 
07.02. Vertrauen; 07.03. Noah 

 

weihnachtskinder:zeit 
 

Eine besondere kinder:zeit außer der Rei-
he findet an Heilig Abend, 24.12. um 15:00 
in Heilig Kreuz statt. Die Weihnachtsge-
schichte erleben wir in Form eines musika-
lischen Krippenspiels. Natürlich werden wir 
aber auch viel gemeinsam singen, beten 
und Weihnachten feiern. Groß und klein – 
alle sind herzlich willkommen! 

Ein Blick hinter die Kulis-
sen 

 

Während überall Vorbereitungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit laufen, wer-
fen wir einen Blick zu den Singvögeln nach 
Hl. Kreuz. Neben dem Weihnachtspro-
gramm proben die Kinderchorgruppen hier 
bereits fleißig für zwei große Aufführungen 
im neuen Jahr. 
Seit dem Sommer bereiten sich die 1.- und 
2.-Klässler auf ihr erstes großes Musical 
„Leben im All“ vor, das kurz vor Ostern 
aufgeführt werden soll. Für die wöchentli-
chen 2h Theater- und Chorprobe verwan-
delt sich Hl. Kreuz mit den bereits gebau-
ten Kulissen zum Weltall. Auch zusätzliche 
Wochenendproben gehören fest dazu. So 
wächst Schritt für Schritt ein großes Büh-
nenabenteuer, auf das die Kinder schon 
gespannt hinfiebern! 
Die 3.-5.-Klässler proben unterdessen das 
Singspiel „Seefahrt nach Rio“, das be-
reits Ende Januar aufgeführt werden wird. 
Die Aufführungstermine geben wir in Kürze 
bekannt. Merken Sie diese gerne vor — es 
gibt nichts Schöneres, als die Freude der 
Kinder auf der Bühne mitzuerleben! 
 
Alina Gehlen, Regionalkantorin 
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St. Martin 

Sehnen.Hoffen.Staunen—
Adventskalender von An-
dere Zeiten e. V. 
 

Auch in diesem Jahr können Sie den Ad-
ventskalender des ökumenischen Vereins 
Andere Zeiten e. V. im Zentralbüro St. 
Matthias (Heddesdorfer Str. 10) erwerben. 
Er kostet 11,50 €.  
Der Kalender bietet mit inspirierenden Tex-
ten und Bildern viel Nachdenkliches und 
Tiefgründiges, Augenzwinkerndes und 
Überraschendes vom Vorabend des Ersten 
Advents bis zum 6. Januar 2027.  

St. Martin in Irlich 

  

Wort-Gottes-Feier am Dienstag, 10. No-
vember, 17:15 Uhr, in der Kirche St. Peter 
und Paul, Apostelstraße. 
Anschließend Martinszug zum Feuer auf 
dem Kirmesgelände an der Wied. Musika-
lisch begleitet vom Modernen Fanfarenzug 
Irlich.  
  
St. Martin in Niederbieber 
  

Wir starten  um 17:30 Uhr mit einer kleinen 
Martinsfeier in der Kirche. Der St.-Martin-
Zug startet um 18:15 Uhr an der  St. Boni-
fatiuskirche.  
Der Zugweg geht in Richtung Bauernhof 
Glabach. Dort wird das Martinsfeuer bren-
nen. Wir freuen uns auf viele Kinder und 
Eltern. Die Anwohner der Kurt-Schumacher
-Straße bitten wir herzlich, ihre Häuser mit 
Teelichtern zu beleuchten.  
  

St. Martin in Feldkirchen 

  

Auf Initiative des Kirchortes findet vor der 
Kirche St. Michael am Mittwoch, den 11.11. 
um 17:30 Uhr ein Impuls vor der Kirche mit 
anschließendem Martinszug mit Musik und 
St. Martin auf dem Pferd zur Blindenschule 
hin statt. Dort befindet sich das Martinsfeu-
er, und es werden Zuckerbrezeln an die 
Kinder verteilt.  
Zur Finanzierung des Martinszuges reichen 
wir am Feuer Glühwein, Kinderpunsch, 
Kaltgetränke, heiße Würstchen und Rinds-
würstchen mit Brötchen gegen großherzige 
Spenden. 
  

St. Martin in Heilig Kreuz 

  

Am Donnerstag, dem 12. November, be-
ginnt der Martinsumzug in Heilig Kreuz um 
17:00 Uhr mit einer multireligiösen Feier in 
der Kirche, Reckstraße 43. Dann schließt 
sich der Laternenumzug durch das Son-
nenland an mit St. Martin auf dem Pferd 
und den Herrnhuter Bläsern. Den Ab-
schluss bildet ein Beisammensein mit Bre-
zeln und Getränken: Herzlich willkommen! 

Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 
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MehrWert Bibliolog - Ent-
decke die Geschichten 
hinter den Geschichten!  
 
Das Team „MehrWert“ (Petra Frey und 
Annegret Schneider) lädt herzlich ein zu 
einem Treffen am Freitag, 13. 11. von 
16:00—18:00 Uhr in der Kapelle des Hein-
rich-Hauses, Engers, Alte Schloßstr. 1. 
Gemeinsam wollen wir in die faszinierende 
Welt der Bibel eintauchen mit einem 
„Bibliolog“ – einer Methode, die Texte le-
bendig macht. Erlebe, wie biblische Figu-
ren und ihre Gedanken zum Le-
ben erwachen, indem du selbst Teil der 
Geschichte wirst. Ähnlich wie im jüdischen 
Midrasch bietet der Bibliolog die Möglich-
keit, zwischen den Zeilen der Bibeltexte — 
dem „schwarzen Feuer“ —   das verborge-
ne „weiße Feuer“ zum Lodern zu bringen: 
Was könnten biblische Figuren gefühlt, 
gesagt und gedacht haben? 

Man braucht dazu keine Vorkenntnisse – 
nur Neugier und Lust aufs Entdecken! In-
teraktiv, tiefgründig und überraschend: 
Jeder Bibliolog ist ein neues Abenteuer. 
Eine Einladung, die Bibel auf kreative und 
persönliche Weise zu erfahren. Komm vor-
bei und lass dich inspirieren! 
Machen wir uns gemeinsam auf die Suche 
nach dem MehrWert der Bibel – ein Nach-
mittag für Menschen zwischen 44 und 66 
Jahren – für Suchende, Fragende, Glau-
bende und Zweifelnde… 
Nähere Informationen bei Petra Frey, Tel.: 
02631/73422, E-Mail: petra.frey@bistum-
trier.de  

Noch freie Plätze für die 
„Exerzitien im Alltag“ von 
Christkönig bis Dreikönig  
 
Der Pastorale Raum Neuwied bietet in der 
Zeit von Christkönig (22.11.) bis Dreikönig 
(06.01.27) „Exerzitien im Alltag“ unter dem 
Thema „würde-voll“ an. Im Gegensatz zu 
den klassischen Kloster-Exerzitien, bei 
denen man sich für eine gewisse Zeit aus 
dem Alltag zurückzieht, werden bei 

mailto:petra.frey@bistum-trier.de
mailto:petra.frey@bistum-trier.de
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„Exerzitien im Alltag“ diese 
„Unterbrechungen“ ganz bewusst in den 
normalen Alltag integriert. Ziel ist es, mitten 
im ganz persönlichen Leben sensibel und 
achtsam zu werden für Gottes Gegenwart 
und Kraft für den Alltag zu schöpfen.  
Die „Exerzitien im Alltag“ bestehen aus 
zwei Elementen: der persönlichen Beschäf-
tigung mit Impulsen und dem Austausch in 
einer Gruppe.  Eine Gruppe trifft sich mon-
tagsabends von 19:00 bis 20:30 Uhr – erst-
malig am 16. November — im Pfarrheim 
St. Bonifatius, Kurt-Schumacher-Str. 5 in 
Neuwied-Niederbieber. Sie wird von Petra 
Frey begleitet.  
Die zweite Gruppe trifft sich mittwochsvor-
mittags von 10:00 bis 11:30 Uhr – zum 
ersten Mal am 18. November — im Ju-
gendheim Kurtscheid, Hochstr. 3, und wird 
begleitet von Elisabeth Bußmann und Pet-
ra Collinet. 
In beiden Gruppen sind noch Plätze frei. 
Anmeldung sowie weitere Informationen 
gibt es bei:  Gemeindereferentin Petra 
Frey, E-Mail: petra.frey@bistum-trier.de, 
Tel.: 02631/73422 

„Im Übrigen meine ich… 
Gott will uns heiter se-
hen“ 

Lesung und Musik mit Texten von 
Hanns Dieter Hüsch (1925-2005) 
 

Mit dem lieben Gott auf DU und DU und 
gleichzeitig eine große Zuneigung zu den 
Menschen sowohl geduldiges Hinhören auf 
deren Nöte — so könnte man vielleicht die 
religiöse Seite von Hanns Dieter Hüsch 
beschreiben. „Mein Lebenskonzept ist die 
Liebe“, sagt er an mehreren Stellen in sei-
nen vielen Predigten, Psalmen, Gebeten 

und Segensworten, die er als Nicht-
Theologe, aber dennoch Gottvertrauender 
geschrieben und erzählt hat. Als Poet, Ka-
barettist, Wortakrobat wählt er eine Spra-
che, die manches im Glauben schwer Ver-
ständliche in leichte Verse und Prosa fasst. 
Petra Frey und Christoph Weidinger tragen 
am Donnerstag, 19. November um 19:00 
Uhr im Gemeindehaus an der Marktkirche 
Texte von Hanns Dieter Hüsch vor. Musi-
kalische Akzente setzt Simon Schumacher. 
Herzliche Einladung zu dieser gemeinsa-
men Veranstaltung der Pfarrei Neuwied St. 
Matthias und der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Neuwied. Der Eintritt ist frei. 
In der Buchhandlung THALIA sowie am 
Abend selbst gibt es einen Büchertisch mit 
Literatur von Hanns Dieter Hüsch.  

mailto:petra.frey@bistum-trier.de
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„Gedanken-Gedenken“ 
im Pastoralen Raum Neu-
wied 

„Binde deinen Karren an einen 
Stern“ (Leonardo Da Vinci) 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende und damit 
Weihnachten zu. Weihnachten ohne den 
lieben Verstorbenen / die liebe Verstorbene 
zu erleben, das ist für viele nicht leicht. 
Hilfreich kann es sein, zu überlegen, wel-
che Traditionen der vergangenen Jahre 
auch in diesem Jahr guttun können, welche 
neuen Rituale hilfreich sein könnten. Das 
Fachteam Sterben, Tod und Trauer des 
Pastoralen Raumes Neuwied lädt alle An-
gehörigen in dieser besonderen Situation 
zu „Gedanken–Gedenken“ ein, zu einem 
bewussten Innehalten vor Weihnachten. 
Der Zeitpunkt ist bewusst so gewählt, um 
den Trauerenden Trost- und Haltepunkte in 
dieser besonders sensiblen Zeit kurz vor 
Weihnachten zu geben. 
Am Freitag, 18. Dezember gestalten die 
Gemeindereferentinnen Petra Frey und 
Petra Schunkert um 18:00 Uhr eine Feier 
im Kapitelsaal der Abtei Rommersdorf. 
Am Sonntag, 20. Dezember laden die Ge-
meindereferentinnen Ursula Monter und 
Regina Schmitz um 16:00 Uhr zu 
„Gedanken-Gedenken“ ins Kloster Ehren-
stein ein. 
Nähere Informationen folgen und werden 
auf der Homepage des Pastoralen Raums 
www.pr-neuwied.de veröffentlicht.  
Weitere Informationen und Anmeldungen 
bei Gemeindereferentin Petra Frey,. 
Tel.: 02631/73422. 

Widerstand gegen die  
Judenverfolgung in 
Frankreich 

 

Am Dienstag, dem 
10. November, 
findet um 19:00 
Uhr im Friedrich-
Spee-Haus in 
Neuwied ein Lese- 
und Liederabend 
mit dem evangeli-
schen Religions-
pädagogen Prof. 

Gottfried Orth und dem aus Neuwied stam-
menden Liedermacher Pascal Gentner 
statt. 
Unter dem Titel „Erinnern heißt Handeln", 
liest Gottfried Ort aus zwei von ihm ins 
Deutsche übersetzten Erinnerungsbüchern 
der französischen Pfarrersfrau Magda 
Trocmé. Sie hatte unter der hitlerfreundli-
chen französischen Vichy-Regierung für 
jüdische Kinder falsche Pässe ausgestellt 
und ihnen so  das Leben gerettet. Ihr 
Mann, der reformierte Pfarrer André 
Trocmé, ist einer der Gründer des in Neu-
wied ansässigen Internationalen Christli-
chen Friedensdienstes EIRENE. Der im 
EIRENE-Haus aufgewachsene Pascal 
Gentner singt an diesem Abend über sei-
nen von den Nazis ermordeten französi-
schen Urgroßvater und über seine Frie-
densdiensterfahrungen. 
Veranstalter sind der Internationale Christli-
che Friedensdienst EIRENE zusammen mit 
dem Pastoralen Raum der katholischen 
Kirche, der Evangelischen Kirchengemein-
de Neuwied, dem Deutsch-Israelischen 
Freundeskreis Neuwied und der Katholi-
schen Erwachsenenbildung Koblenz.  
Der Eintritt ist kostenfrei. 

 

http://www.pr-neuwied.de
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Glaubensgesprächskreis 
für Frauen 

 

Die nächsten Treffen finden statt am Frei-
tag, 13. November und 18. Dezember. Wir 
beginnen jeweils mit dem ökumenischen 
Kurzgebet für den Frieden um 10:00 Uhr in 
der Marktkirche und treffen uns im An-
schluss im Gemeindehaus an der Marktkir-
che zum Bibelgespräch. Nähere Informati-
onen bei Petra Frey. 

Orange The World 

Der Inner-Wheel Club Neuwied-Andernach 
unterstützt die UN-Kampagne „Orange The 
World“, die seit 1991 auf Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen aufmerksam macht. 
Die Farbe Orange steht für Wärme, Gebor-
genheit und Sonnenaufgang. Der Inner-
Wheel Club Neuwied-Andernach beteiligt 
sich, wie bereits im letzten Jahr, an der 
Kampagne. Am Mittwoch, dem 25. No-
vember von 17:00 Uhr - 18:00 Uhr findet 
vor der Mattiaskirche in Neuwied ein Zu-
sammentreffen statt, um darauf aufmerk-
sam zu machen, dass Gewalt ge-
gen Frauen ein alarmierendes, gesell-
schaftliches Thema ist, dem mit Entschlos-
senheit begegnet werden muss. Es werden 
u. a. Vertreterinnen des Frauennotrufes 
und Gleichstellungsbeauftragte anwesend 
sein und sicherlich viele interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. Wir laden herz-
lich zu dieser Veranstaltung ein. 
Auch das Fachteam Frauenpastoral unter-
stützt die Kampagne und lädt bereits am 
23.11, 18:00, zu einer Stärkenden Segens-
feier für Frauen in der Kirche Leutesdorf 
ein.  

Ökumenischer Frauen-
treff mit Frühstück 
 

Frieden – nicht nur zur Weihnachtszeit! 
Sind Sie neugierig geworden? 
 

Wir laden herzlich ein am: Dienstag, 1. 
Dezember um 09:30 Uhr ins evangelische 
Gemeindehaus Oberbieber 
Wir bitten um Anmeldung bei Christine 
Welker-Krumm, Tel.: 02631/47828 oder E-
Mail: christine.krumm@gmx.de. 
Sie können auch eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen bis  27.11.. 

mailto:christine.krumm@gmx.de
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kfd Niederbieber: 
Mitgliederversammlung  
 

Alles zu seiner Zeit – und am 24.11. um 
18:00 Uhr im Pfarrheim St. Bonifatius ist es 
soweit. 
Gemeinsam möchten wir auf das Vergan-
gene zurückblicken und uns in Zeiten des 
Wandels mit der Neuwahl unseres Lei-
tungsteams für die Zukunft neu aufstellen. 
Dabei wollen wir unsere Gemeinschaft 
stärken und gemeinsam neue Wege ge-
hen. 
Dazu laden wir euch ganz herzlich ein und 
freuen uns auf euer Kommen! 
Bitte meldet euch bis spätestens bis zum 
19.11. unter Tel.:  02631/47433 an. 

 Adventsfeier kfd Irlich 

 

Am  02.12. findet unsere Adventsfeier so-
wie die Jahreshauptversammlung um 
15:00 Uhr im Pfarrheim statt . 
 

Adventsfeier der kfd St. 
Michael 
 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier am 
Freitag, 11. Dezember. Wir beginnen um 

Taize-Gebet  
 

Herzliche Einladung zur nächsten sonn-
tags:zeit am 29.11. um 11:00 Uhr in der 
Krypta von St. Michael, die in Form eines 
Taize-Gebetes gestaltet wird.  
In einer ruhigen, meditativen Atmosphäre 
mit Kerzenlicht singen wir einfache Taizé-
Gesänge, hören einen kurzen Bibeltext, 
halten gemeinsam Stille und beten für- und 
miteinander.  
Alle sind herzlich willkommen!  

15.00 Uhr mit einer adventlichen Andacht 
in der Krypta. Anschließend gemütliches 
Beisammensein bei Gebäck und Kaffee. 
 

Adventsfeier der kfd St. 
Matthias 

 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier am 
Donnerstag, den 10.12. um 15:00 Uhr ins 
Sonnenzimmer in Hl. Kreuz mit besinnli-
chen Gedanken, Adventsliedern, Kaffee 
und Kuchen sowie gemütliches Beisam-
mensein. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht ,kann 
sich bei Erika Salz; Tel.: 53534, melden. 
 

kfd — Dekanat 
 

Am 17.12., 17:00 Uhr, treffen sich die Frau-
en des kfd Dekanates Neuwied zum Treff 
am Glühweinstand Luisenscheune. 
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Pfadfinder bringen das 
Licht aus Bethlehem 

 

Unter dem Motto „Gemeinsam Frieden 
wachsen lassen“ bringen die Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder das Friedenslicht aus 
Bethlehem auch 2026 nach Neuwied. 
 

In der Aussendungsfeier am Adventssonn-
tag, 13. Dezember, erinnern sie in der St.-
Bonifatius-Kirche im Stadtteil Niederbieber 
ab 18:00 Uhr an die Botschaft der Weih-
nacht, auf die das Licht verweist: „Frieden 
wächst durch gemeinsames Handeln“.  
Er braucht Menschen, die einander mit 
Achtung begegnen, die zuhören, Brücken 
bauen und den Dialog suchen. Wo Men-
schenrechte geachtet, Vielfalt respektiert 
und Entscheidungen mit Verantwortung für 
alle Betroffenen getroffen werden, können 
Vertrauen und Zusammenhalt entstehen. 
Mit den regelmäßigen ökumenischen Frie-
densgebeten in der St.-Bonifatius-Kirche 
tun die Pfadfinderinnen und Pfadfinder das 
– neben ihren Aktivitäten im Alltag – seit 
mehreren Jahren selbst intensiv. 
 

In Deutschland übernehmen die Pfadfinder 
als eine der weltweit größten und ältesten 
Friedensinitiativen die Verteilung des recht-
lich geschützten Friedenslichts aus Bethle-
hem. Sie geben es als Zeichen des 

„Friedensfürsten“ Jesus Christus, dessen 
Geburt an Weihnachten gefeiert wird, an 
alle „Menschen guten Willens“ weiter und 
ermutigen zur Weitergabe. 
 

In Neuwied bleibt das Friedenslicht in der 
St.-Bonifatius-Kirche in Niederbieber, Kurt-
Schumacher-Straße, während der Kir-
chenöffnungszeiten frei zugänglich. Wer 
selbst das Licht noch abholen möchte, 
kann eine eigene mitgebrachte Kerze da-
ran entzünden.  
Im Johanniswein-Gottesdienst in der 
ehem. Abtei Rommersdorf wird am 27. 
Dezember, dem „dritten Weihnachtstag“, 
das Licht ebenfalls ab 17:00 Uhr neu aus-
gegeben. 
 

Susanne und Frank Hachemer 
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Heiliger Abend - Alleine 
verbringen? 

 

Wie seit vielen Jahren am Heiligen Abend, 
am 24. Dezember, laden wir, die evangeli-
sche und katholische Kirchengemeinde in 
der Stadt Neuwied, die Caritas und die 
Diakonie, wohnungslose und alleinstehen-
de Menschen herzlich ein zu einem festli-
chen Abend ab 18:45 Uhr in das Friedrich-
Spee-Haus nach Neuwied. Bei dem Zu-
sammensein an diesem besonderen 
Abend sollten Sie das Alleinsein für ein 
paar Stunden vergessen dürfen durch gute 
Begegnungen und Gespräche in Verbin-
dung mit einem wohlschmeckenden 
Abendessen, begleitet von weihnachtlichen 
Texten und Musik. 
Wenn Sie zu dieser Gruppe gehören oder 
einen Menschen kennen, der zu dieser 
Gruppe gehört und interessiert ist, bitten 
wir Sie um eine Anmeldung bis zum 18.12. 
im Zentralbüro der Katholischen Kirchen-
gemeinde Neuwied St. Matthias Tel.: 
02631/25964 oder bei der Caritas Neuwied 
(Schöppchen). 
Menschen, Gruppen, Vereine und Firmen, 
die unser Anliegen unterstützen möchten, 
dürfen sich gerne mit einer Spende beteili-
gen. 
Es werden aber auch tatkräftige HelferIn-
nen gebraucht, sowohl bei der Vorberei-
tung des Abends am Montag, den 22.12. 

Sternsingeraktion 2027 

 

Die diesjährige Sternsingeraktion unter 
dem Motto „Gutes Essen – starke Kinder“ 
stellt das Land Guatemala in den Vorder-
grund. Wir sammeln Spenden für die Kin-
der dort und weltweit, damit sie gesund 
aufwachsen und sich ausgewogen ernäh-
ren können.  
In Neuwied starten wir die Aktion offiziell  
am Mittwoch, den 06.01.2027 mit einer 
Wort-Gottes-Feier um 17:00 Uhr in St. 
Matthias. Zuvor wollen wir uns um 16:30 
Uhr auf dem Luisenplatz versammeln und 
die Öffentlichkeit auf unser Anliegen auf-
merksam machen. Wir ziehen dann zu-
sammen in die Matthiaskirche ein.  
 

In den Kirchorten St. Matthias, Heilig 
Kreuz und Liebfrauen kommen die Stern-
singerkinder dann am Samstag, den 
09.01.2027 an Ihre Türen und bringen den 
Segen. Wir haben unsere Listen mit Adres-
sen aus dem Vorjahr und versuchen sie — 
so gut wie möglich — abzuarbeiten. Wenn 
Sie im Vorjahr keinen Besuch erhalten 
haben und einen Besuch wünschen, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

ab 15:00 Uhr oder an dem Festabend 
selbst ab 18:30 Uhr.  
Vielen herzlichen Dank. 
 

Wolfgang Stollhof, PGR 
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In Irlich gehen die Sternsinger ebenfalls 
am Samstag, den 09.01.2027 durchs Dorf, 
bringen den Segen und sammeln Spen-
den. Wenn Sie einen Besuch wünschen 
und noch nicht auf der Liste des Vorjahres 
stehen, können Sie sich in die ausliegen-
den Listen in der Kirche eintragen.  
 

In Feldkirchen ziehen die Kinder bereits 
am Sonntag, den 03.01.2027 durchs Dorf. 
Wenn Sie einen Besuch wünschen und 
noch nicht auf der Liste des Vorjahres ste-
hen, können Sie sich in die ausliegenden 
Listen in der Kirche eintragen.  
 

Für Nieder- und Oberbieber, Segendorf, 
Rodenbach, Torney, Altwied und Mels-
bach stehen ab dem 1. Advent Sammelbo-
xen und Anmeldezettel in der Bonifatiuskir-
che, den evangelischen Kirchen Nieder- 
und Oberbieber sowie der Mennonitenge-
meinde Torney (Pommernstraße) bereit. 
Die Sternsinger besuchen Angemeldete 
dann zwischen dem 4. und 10 Januar 
2027. 

Community Lunch für Alleinerziehende 
Termin: Samstag, 28.11.2026, 10:00 – 
16:30 Uhr 
Bei Interesse melden Sie sich bis zum 
13.11. an. 
 

Folgende Angebote finden wöchentlich 
bzw. monatlich statt: 
 

Support-Stammtisch und offene Sprech-
stunde: Angebot zur Unterstützung pfle-
gender Angehöriger und pflegebedürftiger 

Menschen 
Termin: jeden 1. Dienstag im Monat, 16:00 
Uhr Sprechstunde, 17:00 Uhr Stammtisch 
Leitung: Markus Fischer 
 

Spiele-Treff 
Termin: dienstags, 14:00 -  16:00 Uhr 
Leitung: Ina Strubel-Bogun 
Kosten: 1,00 € pro Treffen 
 

Französisch für Wiedereinsteiger und Ler-
nende mit Vorkenntnissen 
Termin: dienstags, 17:15 – 18:45 Uhr 
Leitung: Otto Vriend 
Kosten: 3,00 € pro Treffen 
 

Miteinander sprechen – miteinander leben 
Termin: donnerstags, 10:00 – 11:30 Uhr 
Leitung: Fatima Aflah 
 

Englisch für Wiedereinsteiger / Konversati-
on 
Termin: donnerstags, 10:00 - 11:30 Uhr 
Leitung: Urs Baumgartner 
Kosten: 3,00 € pro Treffen 
 

Die Herbstzeitlosen - Seniorentreff im MGH 
Termin: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
jeweils von 14:30 – 16:30 Uhr 
Leitung: Renate Winthang 
Kosten: 5,00 € pro Treffen 
 

Offener Strick-Treff 
Termin: donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr 
 

Schachclub für Jung und Alt 
Termin: donnerstags, 16:00 – 17:30 Uhr 
Leitung: Urs Baumgartner 
Kosten:  3,00 € pro Treffen 
 

Information und Anmeldung zu allen Ange-
boten: Mehrgenerationenhaus Neuwied, 
Tel.: 02631/390730,  E-Mail: mgh@fbs-
neuwied.de 

mailto:mgh@fbs-neuwied.de
mailto:mgh@fbs-neuwied.de
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Benefizkonzert  
am 31. Januar  
 

Der Lions-Club Neuwied-Andernach lädt 
am 31.01.2027 um 18:00 Uhr in St. 
Matthias zu einem besonderen Crossover-
Konzert ein. 
Klassische Meisterwerke treffen auf moder-
ne Pop-Interpretationen für Orgel, Piano, 
Saxophon und Tanz. 
Der Erlös dieser Benefizveranstaltung 
kommt vollumfänglich dem Kinderschutz-
dienst des Heiltherapeutischen Zentrums 
zugute. 
Karten sind ab Dezember zum Preis von 
18 Euro an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich. 
Lassen Sie sich dieses außergewöhnliche 
Klangerlebnis nicht entgehen und unter-
stützen Sie einen guten Zweck! 

Haushaltsplan 2027  
Kirchengemeindeverband 
Pastorale Raum Neuwied 

 
Im Zeitraum vom 01.12. bis einschließlich 
14.12. ist der Haushaltsplan 2027 sowie 
die Jahresabschlüsse der Jahre 2022 bis 
2025 des Kirchengemeindeverbandes Pas-
toralen Raums Neuwied einsehbar.  
Der Haushaltsplan sowie die Jahresab-
schlüsse werden in den Räumen des Bü-
ros des Pastoraler Raum in der Schloßstr. 
4 in Neuwied ausgelegt.  
Eine Einsichtnahme ist dort nur unter vor-
heriger Terminabsprache möglich. Daher 
nehmen Sie bitte bei Interesse mit dem 
Büro des Pastoralen Raums Neuwied den 
Kontakt auf.  
 

Kreuzer Sitzung findet in 
der Session 2026/2027 
nicht statt 

 

Das Organisations-
team der Kreuzer 
Sitzung hat schwe-
ren Herzens be-
schlossen, dass 
die Sitzung im Blo-
cker Bürgerhaus in 
dieser Session 
nicht stattfinden 

wird. Gründe dafür sind die sinkende Nach-
frage und ein zu kleines Orga-Team bzw. 
zu wenig Hilfe bei anfallenden Arbeiten.  
Bei  evtl. Nachfragen wenden Sie sich bitte 
an thomas-kraemer79@web.de. 
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Quelle: Rheinzeitung 10.10.2026 
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Verstorbene / Impressum 

Impressum: 
Kreuz und quer ist der Pfarrbrief der Pfarrei Neuwied St. Matthias. 
Kreuz und quer erscheint monatlich; bitte den Redaktionsschluss beachten, der jeweils 
bekannt gegeben wird. 
Den Jahresbeitrag für den Pfarrbrief „Kreuz und quer“ von mindestens 15,00 € bitte auf 
folgendes Konto überweisen: Katholische Kirchengemeinde Neuwied St. Matthias,  
IBAN: DE70 5745 0120 0030 5081 54 
Redaktionsteam: Petra Frey, Gemeindereferentin; Christel Krüger, Pfarrsekretärin 
 

Erscheinungszeitraum des nächsten Kreuz und quer: 19.12. bis 07.02.2027 
Redaktionsschluss: 04.12.2026 
Herausgeber: 
Katholische Kirchengemeinde Neuwied St. Matthias, Heddesdorfer Str. 10,  
56564 Neuwied, Tel.: 02631/25964 
E-Mail: info@katholisch-neuwied.de; Internet: www.katholisch-neuwied.de 
Fotos, Grafiken und Texte: Entnommen u. a. von privat, www.pfarrbriefservice.de oder 
dem Image. 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de 

Aus der Gemeinde sind 
verstorben: 

 

St. Bonifatius 
Renate Nalbach 
Marcus Siebenmorgen 
Matthias Weber 
 

St. Matthias 
Gerd Schlösser 
Christa Nuth 
Maria Fuchs 
Renate Brandt 
Rolf Engels 
Friedrich Liebich 
Ursula Vesterling 
 

St. Michael 
Rolf Asbach 
 

St. Peter und Paul 
Salvatore Luongo 
Apolonia Scholl 

Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstorte während der Wintermonate 

 

St. Michael, Feldkirchen: Gottesdienste ab Sonntag, 15. November in der Krypta  
Liebfrauen, Neuwied: Werktagsgottesdienste ab Montag, 16.11. in der Kapelle des Josef-
Ecker-Stifts und Sonntagsgottesdienste ab 21.11. im Pfarrsaal. 
St. Bonifatius, Niederbieber: Werktags- und Sonntagsgottesdienste ab Freitag, 13. No-
vember im Pfarrheim  
Im Zeitraum vom 24. Dezember bis zum 10. Januar finden alle Gottesdienste in Nieder-
bieber und Feldkirchen in den Kirchen statt, außer Liebfrauen. 
Ab 20. März 2027 (Palmsonntag) finden alle Gottesdienste wieder in den Kirchen statt. 
In St. Peter und Paul, Irlich, sowie Heilig Kreuz und St. Mattias, Neuwied, finden die Got-
tesdienste durchgehend in den Kirchen statt. 

 Vorschau Weihnachten 
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Gottesdienstordnung Wir sind für Sie da 

Zentrales Pfarrbüro Neuwied St. Matthias 
Heddesdorfer Str. 10, 56564 Neuwied, Tel.: 25964, Fax: 353267 

E-Mail: info@katholisch-neuwied.de; Internet: www.katholisch-neuwied.de 
Öffnungszeiten: Mo., Di. u. Fr. 9:00-12:00 Uhr; Do. 15:00-17:00 Uhr; Mittwoch geschlossen 

Sekretariatsteam des Zentralen Pfarrbüros: B. Bätzing, C. Krüger, C. Ring, U. Schasse,  

Dekan, Pastoraler Raum:  Peter: Dörrenbächer, Tel. 342770, E-Mail: peter.doerenbaecher@bistum-trier.de 
Gemeindereferentin: Petra Frey, Tel.: 73422, E-Mail: petra.frey@bistum-trier.de 

 

Pfarrgemeinderat: Dr. Wolfgang Stollhof 
Verwaltungsrat: Georg Schuhen  

 St. Bonifatius St. Matthias St. Michael St. Peter u. Paul 

 Marianna Kloska St. Matthias: 
Dorota Gessler 
 

Liebfrauen: 
Dorota Gessler 
 

Heilig Kreuz: 
Marianna Kloska 

Claudia Vervoorn Claudia Vervoorn 

 Jörg Rasbach, 
Tel.: 352514 

St. Matthias u. Hl. Kreuz: 
Regionalkantorin Alina Geh-
len, 
Tel.: 0151/21959783 
 

Liebfrauen: 
Gerlinde Bermel 

Jörg Rasbach, 
Tel.:352514 

Jörg Rasbach, 
Tel.: 352514 

 Leiterin: Marianne Heu-
ser, 
Tel.: 53321 

St. Matthias: 
Leiter: Thomas Bläsche, 
Tel.: 28163 
 

Hl. Kreuz: 
Leiterin: Sabine Oshinowo-
Ogunleye, 
Tel.: 5118550 
 

Liebfrauen: 
Leiterin: Stefanie Jentzsch, 
Tel.: 21636 

Leiterin: Anke Otterbach-
Grosch, 
Tel.: 75211 

Leiterin: Andrea Sahm 
Tel.: 74979  

 Alle Kitas gehören zur KiTa gGmbH Koblenz: Mittelstr. 74, 56564 Neuwied, Tel.: 5118561 

   Leiterin: 
Elisabeth Opala, 
Fahrer Str. 36,  
geöffnet:  
Mi. 15:00-17:00 Uhr  

Leiterin: 
Hannelore Irmgartz, 
Brunnenstr. 20, 
geöffnet: 
Do. 16:00-18:00 Uhr 
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